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Herren Kreisliga Gr.2

TSV 1909 Langstadt : 1.TTC Darmstadt III 
Mittwoch, 13.03.2024, 20:30 Uhr

Staudt macht den Sack zu

Kurz und schmerzlos den Auftrag ausgeführt - So könnte man den Heimerfolg des TSV 1909
Langstadt im Spiel der Herren Kreisliga Gr.2 gegen den 1.TTC Darmstadt III umschreiben, der nach
2 Stunden feststand. Anzumerken gilt, dass beide Mannschaften das Spiel am Mittwoch mit
Ersatzspielern bestritten. Das Satzverhältnis von 29:16 zeigt beim deutlichen 9:2-Erfolg eindrucksvoll
den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt war an diesem Tag insbesondere Frederik Staudt,
der seine Spiele allesamt gewann.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Völlig ungefährdet war der Sieg von Staudt / Wissel gegen
Schäfer / Mengler nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:6, 9:11, 11:5, 11:6 nicht verloren. Trotz
des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. So gut wie
gewonnen schien anschließend das Spiel von Segeth / Albrecht gegen Krämer / Höfler, als es
zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatten Krämer / Höfler jedoch die richtige Taktik gefunden und
siegten noch mit 13:11, 11:5, 5:11, 6:11, 6:11. Mit 3:1 hatten Köck / Krapp im Spiel gegen Rein /
Lens dagegen die Nase vorn. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 2:1. Weiter ging es
anschließend mit den Einzeln. 2 Sätze lang fand Luca Segeth gegen Mark Höfler keine Mittel, bevor
er sich umstellte und das Spiel wenig später doch noch in fünf Sätzen drehte. Beim 3:1-Erfolg von
Frederik Staudt gegen Michael Krämer ging nur der erste Satz verloren. Beim Stand von 4:1 ging es
nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Christoph Köck verlor sein Spiel gegen
Frank Rein unterm Strich eindeutig und überraschend nach Sätzen mit 3:11, 8:11, 11:13. Sah es
nach Verlust des ersten Satzes im Match gegen Wolfram Schäfer zunächst nicht gut aus, so gewann
Philipp Wissel im Anschluss die Folgesätze und damit die gesamte Partie. Wenig später war dann
das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2 an der Reihe. Nach eher keinem so guten
Beginn und Verlust des ersten Satzes gewann Tobias Albrecht die folgenden drei Sätze und somit
die gesamte Begegnung noch in vier Sätzen. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der
Heimmannschaft verbucht werden. Harald Krapp wehrte eine 1:0 Satzführung von Berndt Mengler
ab und fuhr den Punkt für das Heimteam noch ein. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler
des TSV 1909 Langstadt und des 1.TTC Darmstadt III. Nach anfänglichen Problemen im ersten Satz
drehte am Nachbartisch Luca Segeth das Match gegen Michael Krämer und gewann in vier Sätzen.
Frederik Staudt konnte danach einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Mark Höfler beim
aufgrund des Unterschieds der TTR-Werte von über 100 im Vorfeld absolut zu erwartenden Sieg von
3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Ein eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams war somit
beendet.

Nach diesem Ergebnis weist der TSV 1909 Langstadt nun ein Punktekonto von 22:4 Punkten auf,
während der 1.TTC Darmstadt III vor dem nächsten Spiel, das am 18.04.2024 gegen die KSG 1945
Georgenhausen II ansteht, 15:11 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TSV 1909
Langstadt bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 21.03.2024 gegen den TTC 1954
Eppertshausen III.

 Statistik:
 TSV 1909 Langstadt

Doppel: Staudt / Wissel 1:0, Segeth / Albrecht 0:1, Köck / Krapp 1:0 
Einzel: L. Segeth 2:0, F. Staudt 2:0, C. Köck 0:1, P. Wissel 1:0, T. Albrecht 1:0, H. Krapp 1:0 
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 1.TTC Darmstadt III
Doppel: Krämer / Höfler 1:0, Schäfer / Mengler 0:1, Rein / Lens 0:1 
Einzel: M. Krämer 0:2, M. Höfler 0:2, W. Schäfer 0:1, F. Rein 1:0, B. Mengler 0:1, D. Lens 0:1


